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Schnapsbrennerei Friedhelm Hörth
feiert sein 30-jähriges Firmenjubiläum

Mit einem „Moschdfeschd“ feiern Friedhelm und Heidi Hörth am kommenden Freitag ihr 30-jähriges
Bestehen der Brennerei. Ab 17 Uhr sind die Besucher eingeladen bei Vesper, frisch gepresstem
Süßmost und den vielfältigen weiteren Produkten, die die Brennerei bietet, mitzufeiern.
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Amtliche Nachrichten

Allgemeinverfügung
aus Anlass des Gernsbacher Altstadtfestes 2011
Der Bürgermeister der Stadt Gernsbach erlässt folgende Allgemeinverfügung:

1. Allen Personen, die sich zu folgenden Zeiten:
Freitag, 16. September, von 18 bis 1 Uhr,
Samstag, 17. September, von 15 bis 2 Uhr und
Sonntag, 18. September, von 13 bis 1 Uhr
in der Öffentlichkeit sowie in Kraftfahrzeugen in dem unter Punkt 5 be-
schriebenen Bereich aufhalten und nach verständiger Beurteilung als Be-
sucher mit dem Altstadtfest in Verbindung zu bringen sind wird verboten,
alkoholische Getränke mitzuführen und mitgebrachte alkoholische Ge-
tränke dort zu verzehren.

2. Dieses Verbot gilt darüber hinaus auch außerhalb dieses Bereiches im
Stadtgebiet von Gernsbach, wenn durch das Verhalten von Personen ein
offensichtlicher Bezug zum Altstadtfest gegeben ist.

3. Bei Zuwiderhandlungen können alkoholische Getränke beschlagnahmt
bzw. vernichtet werden, ein Platzverweis erteilt und gegebenenfalls ein
Gewahrsam gemäß § 28 Polizeigesetz BW durchgeführt werden. Hierzu
kann gemäß §§ 51 u. 52 des Polizeigesetzes unmittelbarer Zwang ange-
wandt werden, der hiermit angedroht wird.

4. Sofortvollzug gemäß § 80 Abs. 2 Ziffer 4 der Verwaltungsgerichtsordnung
wird angeordnet.

5. Begrenzung des Bereiches räumlich: Blumenweg von der Loffenauer Stra-
ße bis zur Schwarzwaldstraße (mit Stadtbahnhaltestellen), Bahnhofplatz,
Felix-Hoeschbrücke, Weinberg- , Casimir-Katz-Straße, Streckfuß, Bade-
ner-, Marien-, Hepplerstraße, Waldbach-. und Schloßstraße bis Eberstein-
brücke mit allen in diese einmündenden Straßen, obere Igelbachstraße,
Loffenauer Straße bis Blumenweg.

Rechtsgrundlage ist das Polizeigesetz für Baden-Württemberg.

Während der Altstadtfeste der vergangenen Jahre war mit steigender
Tendenz festzustellen, dass insbesondere betrunkene Jugendliche und
junge Erwachsene durch z.T. unerlaubten und überhöhten Alkoholkon-
sum in aggressiver Stimmung verstärkt zu Gewalttaten neigten.

Körperverletzungen, eine Vielzahl von Sachbeschädigungen im privaten
wie im öffentlichen Bereich waren die Folgen.

Da es sich bei diesen Sachverhalten um bedeutende Störungen der öffent-
lichen Sicherheit und Ordnung handelte, mit denen die Polizeibeamten
auch in diesem Jahr wieder konfrontiert sein werden, erlässt der Bürger-
meister als Ortspolizeibehörde nach pflichtgemäßem Ermessen im öffent-
lichen Interesse diese Allgemeinverfügung.

Mit ihr soll den Polizeibeamten eine spezielle Handlungsgrundlage gege-
ben werden, erhebliche Störungen für den einzelnen und die Allgemein-
heit, u.a. auch Gesundheitsgefahren für die Festbesucher abzuwehren.

Die ungekürzte Allgemeinverfügung mit Rechtsmittelbelehrung und Be-
gründung kann im Rathaus Gernsbach, Bürgerbüro, während der üblichen
Dienstzeiten eingesehen werden.

gez. Knittel

Knittel, Bürgermeister

Sprechstunde
des Försters entfällt
Die Sprechstunde des Försters
entfällt am heutigen Donners-
tag, 8. September.

Wir bitten um Beachtung

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben
die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperri-
ge Gegenstände, die nicht mehr
gebraucht werden, aber noch zu
gebrauchen sind, an dieser Stel-
le anzubieten, soweit sie ver-
schenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebot der Woche:
1. Couchtisch, oval, helle Buche,
1,20 m lang, 68752

2. Grünes Wasserfass, zirka 100
Liter, 07083 9331881

Altersjubilare

12. September, 74 Jahre
Heinrich Schoch, Hauptstraße 23

12. September, 73 Jahre
Charlotte Kast, Wandweg 6

13. September, 85 Jahre
Horst Maske, Rathausstraße 7

13. September, 72 Jahre
Albert Kast, Gaisbachstraße 43

16. September, 87 Jahre
Hildegard Irth, Schützenstraße 14
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Edle Tropfen aus Weisenbach-Au
Für Insider ist Friedhelm Hörth längst
kein Unbekannter mehr. Wer edle
Tropfen sucht, ist bei ihm an der rich-
tigen Adresse, und dies seit nunmehr
30 Jahren. Dieses 30-jährige Wirken
als Hobby-Brenner möchte Friedhelm
Hörth, unterstützt von seiner Ehefrau
Heidi am Freitag, 9. September, ab 17
Uhr mit einem „Moschdfeschd“ vor
seiner Brennerei feiern. Bei frisch ge-
presstem Süßmost, richtigem Most
und vielfältigen Erzeugnissen der
Brennerei, dazu ein kleines Vesper
würden sich Heidi und Friedhelm
Hörth über zahlreiche Gäste freuen.

Dass dabei der Kommerz nicht im Vor-
dergrund steht, weiß man, wenn man
den „Friedhelm aus der Au“ kennt.
Ob beim Weihnachtsmarkt oder beim
jüngsten Straßenfest, immer standen
Heidi und Friedhelm Hörth parat mit
ihren edlen Erzeugnissen. Aus beiden
Anlässen spendeten sie jeweils einen
namhaften Erlös dem Förderverein
der Wendelinus-Kapelle. Auch für
sein „Moschdfeschd“ hat er sich be-
reits einen Begünstigen ausgeguckt,
denn der Erlös soll dem Weisenbacher
Latschigbad zufließen.

Doch wie kam der heute 73-Jährige
überhaupt zu seinem Hobby? Sein
Großvater Lorenz Krieg hatte im Jah-
re 1934 im Anwesen Jakob-Bleyer-Str.
10 die Brennerei gebaut. In den Nach-
kriegsjahren betrieb dann der Onkel
von Friedhelm Hörth, Valentin Krieg
bis zu seinem Tod im Jahre 1967 die
Brennerei. Danach ruhte der Brenne-
rei über mehrere Jahre, das Brenn-
recht selbst blieb jedoch noch für
zehn Jahre bestehen. Kurz vor Ablauf
dieser Frist nahm sich Friedhelm
Hörth der Brennerei an. Noch unter
Leitung seiner Tante Mathilde Krieg,
Witwe des Valentin Krieg unternahm
er 1977 die ersten Versuche als Bren-
ner. 1981 übernahm er dann die Bren-
nerei. Die Anlagen waren in die Jahre
gekommen und 1998 stand er vor der
Frage der Aufgabe oder großer Inves-
titionen. Mehr als 40.000 DM inves-
tierte Friedhelm Hörth in eine neue
vollautomatische Brennerei mit allen
notwendigen Brenneinrichtungen.
Die ursprünglichen Brennrechte in

Deutschland gehen bis ins 17./18.
Jahrhundert zurück und wurden ins-
besondere dort vergeben, wo der
Obstanbau beheimatet war.

Das heutige Brennrecht wurde im Ge-
setz über das Branntweinmonopol
vom 8. April 1922 verankert. Das eige-
ne, selbst gewonnene Obst sollte zur
Abfindung an das Zollamt gebrannt
werden. Der Brenner erhielt hierfür
einen Geldbetrag. Zur damaligen Zeit
war die Qualität kein Kriterium -
scharfe, brennende Schnäpse waren
das Ergebnis. Später dürfte Schnaps
verkauft werden, so dass die Qualität
bald ein Konkurrenzmerkmal wurde.

Auch heute noch muss jeder Brand
sorgfältig beim Zollamt in Stuttgart
angemeldet werden. Immer wieder
kommen die Beamten unangemeldet
vorbei, um die Brände genau zu kon-
trollieren. Und das sind nicht wenige,
denn je nach Obstlage sind es alljähr-
lich rund 170 Brände, die Friedhelm
Hörth in seiner Anlage brennt.
Haupterzeugnisse sind die Obstbrände,
aber Friedhelm Hörth hat im Laufe
der Jahre viele Spezialitäten entwickelt.
Bei Frauen beliebt sind die unterschied-
lichsten, überwiegend süßen Liköre,
für welche er ausschließlich eigens
gesammelte Früchte verwendet. Für
den Hutzelschnaps wird Dörrobst be-
nötigt, selbstverständlich, dass natür-
lich auch das selbst geerntet und ge-
dört wird. Beliebte Spezialitäten sind

auch der Williams oder Apfel-Oran-
ge.
Viele Kunden bringen ihm das Obst
vorbei um ihren eigenen Schnaps
brennen zu lassen. Genau so oft ist
Friedhelm Hörth aber unterwegs um
das Obst selbst zu sammeln oder zu
erwerben, um damit die zum Verkauf
kommenden Erzeugnisse zu bren-
nen. Friedhelm Hörth sieht sich damit
auch als aktiver Landschaftspfleger
und würde sich freuen, wenn mög-
lichst viele in der Landschaftspflege
einen Nutzen in edlen Tropfen sehen
würden.

Als engagierter Mitbürger ist Fried-
helm Hörth nicht nur bei seinen Musi-
kerkameraden, der Rentnerclique
oder den Kegelbrüdern beliebt.
Manch eine Reise aus den Weisenba-
cher Partnergemeinden oder Ausflü-
ge von Wandergruppen führte ob der
Gastfreundschaft von Heidi und
Friedhelm Hörth ins Anwesen Jakob-
Bleyer-Straße 10, um dort die edlen
Tropfen zu genießen.

Zurzeit zwicken zwar die Gelenke et-
was, aber Besserung ist in Sicht. Nach
einer bevorstehenden Operation
hofft Friedhelm Hörth noch einige
Jahre als Brenner aktiv tätig sein zu
können. Natürlich würde er sich auch
freuen, wenn sich langfristig ein In-
teressent melden würde, der in seine
Fußstapfen treten möchte. Doch zu-
nächst erwartet er am Freitag beim
Moschdfeschd zahlreiche Gäste.

Großes Interesse am Schwimmbadverein
Ende Juli wurden in einer Bürgerver-
sammlung die Überlegungen für ein
neues Betriebskonzept des Latschig-
bades ab dem Jahr 2012 der Bevöl-
kerung vorgestellt. Ziel dieser Über-
legungen ist die Übernahme des Ba-
des durch einen Verein, wie dies
auch beispielsweise im Ottenauer
Kuppelsteinbad der Fall ist. Wie in
der Bürgerversammlung vereinbart
wurde, liegen im Rathaus und im
Latschigbad Listen aus, in die sich In-
teressierte für einen noch zu grün-
denden Schwimm badverein eintra-
gen können. Die Eintragung von

derzeit rund 250 Personen zeigt das
Interesse daran, das Bad auf neue
Beine zu stellen. Der nächste Schritt
ist nun, mit Personen, die Interesse
an der Mitarbeit im Vorstand des
Schwimmbadvereines haben, in ei-
nem unverbindlichen Gespräch die
weitere Vorgehensweise abzustim-
men. Alle Interessierten an der Mit-
arbeit im Vorstand eines Schwimm-
badvereines sind zum Gespräch auf

Donnerstag, 22. September, 19 Uhr
in den Sitzungssaal des Rathauses

eingeladen.
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Bildnachlese Sommerferienprogramm

Wie im vergangenen Jahr konnten wieder Weisenbacher und Gernsbacher Kinder
neben der Firma Ritter-Sport auch das Mercedes-Museum in Stuttgart besichtigen.

Zehn Kinder konnten beim Modeschmuck-Basteln ihrer Fantasie freien Lauf lassen und
ihrenganzpersönlichenSchmucksowohl inFarbe, als auch inFormzusammenstellen.
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Spannend war der Tag in der Bücherei mit dem Thema „Piraten“.
Wie immer wurde dieser Erlebnistag bestens vorbereitet von dem Bücherei-Team.

Die kleinen Hobbyköche lernten neben dem Zubereiten der Speisen auch die Ver-
wendung von Küchenkräutern kennen.
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Landratsamt Rastatt

Problemstoffsammlung im Landkreis Rastatt - Herbstaktion beginnt bald
Ab 17. September und bis zum 12. No-
vember bietet das Schadstoffmobil
den Haushalten im Landkreis Rastatt
an sieben Samstagen in insgesamt 16
Städten und Gemeinden die Gelegen-
heit, problematische Abfälle anzulie-
fern. Alle Termine, Standorte und
Standzeiten des Schadstoffmobils
sind in den jeweiligen Abfallkalen-
dern und im Internetangebot des Ab-
fallwirtschaftsbetriebes unter www.
awb-landkreis-rastatt.de nachzulesen.
Lösemittelhaltige Farben, Lacke und
andere umweltschädliche Chemikali-
en von Abbeizmitteln über flüssige
Klebstoffe bis hin zu Waschmitteln

und WC-Reinigern, kleine Elektro-
und Elektronikgeräte (PC-Laufwerke,
Drucker, Telefone, Bohrmaschinen,
Bügeleisen, Kaffeemaschinen), Bat-
terien sowie Leuchtstoffröhren und
Energiesparlampen können beim
Schadstoffmobil zur umweltgerech-
ten Entsorgung abgegeben werden.
Zahlreiche Beispiele für Stoffe und
Chemikalien, die dort angenommen
werden, finden sich alphabetisch auf-
gelistet in den Sortieranleitungen,
die in den Rathäusern ausliegen und
die der Abfallwirtschaftsbetrieb da-
rüber hinaus im Internet veröffent-
licht hat. Kostenpflichtig ist bei der

Sammlung die Abgabe von Altöl (0,50
Euro je Liter) und von Feuerlöschern
(1 Euro je kg Inhalt). Zusätzlich steht
ein Sammelbehälter für nicht mehr
benötigte oder unbrauchbar gewor-
dene CDs und DVDs bereit.
Das Abstellen von Abfällen vor Be-
ginn und nach Ende der Sammlung ist
verboten. Die Abgabezeiten des
Schadstoffmobils sind unbedingt ein-
zuhalten.
Vertreter des Abfallwirtschaftsbetrie-
bes begleiten die Sammlung und ste-
hen vor Ort für Auskünfte zur Verfü-
gung. Fragen sind auch unter der Ruf-
nummer 07222 381-5555 möglich.

Spielplatz „Birket“ für zwei bis drei Arbeitstage gesperrt
Entlang des Spielplatzes „Birket“
sind an einer privaten Hausgarten-
anlage Pflege- und Baggerarbeiten
notwendig. Diese können nur über

den Spielplatz „Birket“ durchge-
führt werden.
Aus diesem Grunde ist der Spiel-
platz in den kommenden Tagen/

Wochen für zwei bis drei Arbeitsta-
ge teilweise oder ganz gesperrt. Um
entsprechende Beachtung und Ver-
ständnis wird gebeten.

Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule Weisenbach-Forbach

Unterrichtsbeginn
Montag, 12. September
In Weisenbach für die Klassen 2 bis 4 8.20 Uhr

für die Klassen 6 bis 9 7.30 Uhr

In Forbach für die Klassen 6, 7 und 9 7.40 Uhr

Dienstag, 13. September

In Weisenbach Klasse 5 7.30 Uhr Pausenhalle
In Forbach Klasse 5 7.40 Uhr Eingangsbereich Schule

Die Einschulungsfeier für die Erstklässler findet am Donnerstag, 15. Sep-
tember, um 17 Uhr in der Festhalle statt. Elternabend für die Schulanfän-
ger ist am Dienstag, 13. September, um 19.30 Uhr.

Am Dienstag, 13. September, findet um 9 Uhr in der Kirche St. Wendelin
in Weisenbach der Eröffnungsgottesdienst für alle Kinder der Klassen
2 bis 9 statt. Dazu sind auch die Eltern unserer Schüler herzlich eingeladen.

Das Sekretariat in Weisenbach ist am Freitag, 9. September, von 9 bis 11
Uhr geöffnet.

Schulnachrichten

Katholische Frauengemeinschaft

Wanderung
Zur diesjährigen Wanderung treffen
sich alle wanderbegeisterten Frauen
am Mittwoch, 14. September, um 9.40
Uhr am Bahnhof Weisenbach.

Mit der Stadtbahn geht es nach
Gernsbach, um im Anschluss mit dem
Bus an die Wolfschlucht zu fahren.
Dort beginnt unsere Wanderung zum
Merkur. Mit der Merkurbahn fahren
wir hoch und wandern von dort zum
Binsenwasen, Nachtigall, Wahlhei-
merhof zurück nach Gernsbach, wo
wir einkehren.

Mit der Stadtbahn geht es dann zu-
rück nach Weisenbach. Wir möchten
euch bitten gutes Schuhwerk und ein
kleines Vesper mitzunehmen. Die
Wanderzeit beträgt ca. 3 bis 3,5 Stun-
den. Weitere Auskünfte erteilt Karola
Hasenohr, Telefon 4856.

Vereinsnachrichten
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Kolpingsfamilie Weisenbach

Informative Fahrt in den Schwarzwald
Am 3. September trafen sich 44 Mit-
glieder zur „Fahrt ins Blaue“. Über
die A5 und durch das Höllental er-
reichte man das erste Etappenziel -
die staatliche Rot hausbrauerei in
Kappel-Grafenhausen. Dort wurde
ein Mittagessen eingenommen und
natürlich das süffige Bier genossen.
Nachdem einige den Brauereipfad
zur Information nutzten ging die
Fahrt weiter nach St. Blasien. Dort
wurde durch eine fachkundige Dame
viel Wissenswertes über den „weißen
Dom im schwarzen Wald“ erzählt
und das Bauwerk ausgiebig bestaunt.

Nach Kaffee-/bzw. Eispause ging die
Fahrt über den Schluchsee, Furtwan-
gen, Triberg, Hausach, Schram berg,
Freudenstadt nach Baiersbronn zum
Seidtenhof, wo in fröhlicher Runde
das Abendessen eingenommen wur-
de. Nach einer sonnigen, heißen Aus-

fugsfahrt, die von Dieter Greis und
Manuel Dörrer bestens vorbereitet
wurde, erreichte man am späten
Abend wohlbehalten Weisenbach.

Öffnungszeit Kolpinghaus
In den Sommerferien ist das Kolping-
haus sonntags nur zum Frühschoppen
geöffnet.

Turnverein Au

Leichtathletikwettkampf fürs Herbstabturnen/Aerobic-Frauen-Infos
Am Samstag, 10. September, findet
um 10 Uhr der Leichtathletikwett-
kampf (Dreikampf) der Kinder sowie
die traditionelle Vereinsmeister-
schaft (Vierkampf) der Männer auf
dem Sportplatz in Weisenbach statt.
Wer mitmachen will ist recht herzlich
eingeladen.

Herbstabturnen

Unser Verein führt am Samstag, 10.
und Sonntag, 11. September, das dies-
jährige Herbstabturnen durch. Es
wird wieder spannende Wettkämpfe
beim Fußball, Leichtathletik und
beim Mannschaftskampf geben. Am
Samstagabend gibt es eine Lagerfeu-
er-Party mit DJ Happy & Friends.

Am Sonntag laden wir ab 10 Uhr zum
Frühschoppen mit der Musikkapelle
Au ein. Es gibt einen Mittagstisch und
auch sonst ist für das leibliche Wohl
bestens gesorgt. An beiden Tagen
gibt es Kaffee und Kuchen.

Programm
Samstag:10.00 Uhr Leichtathletik-

wettkampf Kinder und Er-
wachsene in Weisenbach
14.30 Uhr Fußball-Vorrunde
der Auer Vereine
18.00 Uhr Lagerfeuer-Party
mit DJ Happy & Friends

Sonntag:10.00 Uhr Frühschoppen
mit der Musikkapelle Au
Mittagessen
13.30 Uhr Fußball-Rückrun-
de der Auer Vereine anschl.
Mannschaftskampf, Sieger-
ehrung der Kinder und Sie-
gerehrung - Fußball und
Mannschaftskampf.

Wir laden alle Freunde des Turnver-
eins und auch die gesamte Bevölke-
rung aus beiden Ortsteilen recht
herzlich ein.

Aerobic-Frauen

Unser erstes Treffen nach der Som-
merpause ist am Donnerstag, 8. Sep-
tember, um 20 Uhr. Außer Training
wollen wir auch unseren nächsten
Auftritt in Bühlertal besprechen. Wer
nicht kann, gibt mir bitte Bescheid.
Danke

Eure Trainer Tanja und Isabelle
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Spielvereinigung Weisenbach

Familientag und Fahrradtour waren ein voller Erfolg
Bei kühlem und zwischendurch im-
mer wieder regnerischem Wetter,
fand der diesjährige Familien- und
Kameradschaftstag im Schützenhaus
Weisenbach statt. Wie schon in den
letzten Jahren hatten sich wieder vie-
le Mitglieder eingefunden, um ge-
meinsam an diesem Samstagnachmit-
tag ein paar schöne Stunden zu ver-
bringen. Zunächst saßen vorwiegend
die Erwachsenen bei Kaffee und Ku-
chen gemütlich zusammen, während
die Kinder bereits die Grünfläche in
Besitz nahmen. Sie hatten ihren Spaß
und konnten hier ungestört springen
und toben oder sich am Maltisch
künstlerisch betätigen. Schnell ver-
ging die Zeit und alle warteten be-
reits auf das Abendessen. Bei Fleisch-
käse und diversen Salaten saßen am
Abend annähernd 60 kleine und gro-
ße Gäste zusammen. Trotz des kühlen
und ungemütlichen Wetters bauten
ein paar Mutige ihre Zelte für die
Nacht auf. Am Lagerfeuer konnten
sich die Kinder später ihr Stockbrot
selbst machen. Das hatte ihnen sicht-
lich viel Spaß bereitet, denn es
herrschte ein großer Andrang rund

ums Feuer. Natürlich durften die Er-
wachsenen später auch mit ans wär-
mende Feuer stehen und den Tag ge-
mütlich ausklingen lassen.

Mit dem Frühstück am nächsten Mor-
gen und dem gemeinsamen Aufräu-
men endete dieses schöne Wochen-
ende. Für die Kuchen- und Salatspen-
den sowie für die Helfer beim Auf-
und Abbau möchten wir uns recht
herzlich bedanken.

Unsere schon zur Tradition geworde-
ne Fahrradtour, fand am letzten
Samstag bei sommerlichen Tempera-
turen statt. 24 große und kleine Rad-
fahrer hatten sich mit ihren Rädern
am späten Vormittag einen Platz in
der Stadtbahn nach Baiersbronn er-
kämpft. Dort angekommen machte
man sich fahrbereit, Helme auf und
los ging’s. Entlang des Radwegs „Tour
de Murg“ fuhr man bei strahlendem
Sonnenschein talabwärts. Nach nur
wenigen Kilometern lud eine Wasser-
tretstelle zur Erfrischung ein. Die Pau-
se konnte aber leider wegen der vie-
len Wespen nicht richtig genossen

werden. Auch beim nächsten Halt
beim Angelverein am Sulzwiesen-See
wurde man von den Plagegeistern
bald vertrieben. In Schönmünzach
fand man schließlich einen relativ wes-
penarmen Platz bei der Minigolfanla-
ge. Hier konnten sich die Kinder beim
Minigolf verweilen und die Erwachse-
nen unter den schattigen Bäumen
von der anstrengenden Tour ausru-
hen. Später ging’s dann wieder wei-
ter entlang der Schifferstraße nach
Forbach immer der Murg entlang. Im
„Ochsen“ in Langenbrand saß man
dann noch auf ein kühles Getränk zu-
sammen und sammelte Kräfte für das
letzte Teilstück bis nach Weisenbach.
Am frühen Abend fanden sich dann
alle im „Grünen Baum“ ein, wo man
sich bei gutem Essen und Trinken von
diesem Ausflug erholen konnte. Trotz
kleinerer Pannen und der Ärger mit
den Wespen, hinterließ die Radtour
keine größeren Blessuren bei den
Teilnehmern. Dass der Hintern weh
tat, lag eher an der mangelnden Vor-
bereitung. Weitere Infos und Bilder
unter www.spielvereinigung-weisen-
bach.de

Bund der Ruhestandsbeamten,
Rentner und Hinterbliebenen

Herbstfahrt
Herbstfahrt in den Pfälzer Wald nach
Fischbach bei Dahn am Mittwoch, 28.
September. Besuch des Ateliers
Würth-HolzArt. „Vom Baumstamm
zum Kunstwerk“, Mittagessen im
„Alten Bahnhöf’l“ in Reichenbach.
Auf der Heimfahrt Einkehr in der
„Rheinterrasse“ in Karlsruhe-Maxau.

Abfahrtszeiten:
Forbach, Bahnhof 9.00 Uhr
Langenbrand Rathaus 9.10 Uhr
Weisenbach Kirche 9.20 Uhr
Gernsbach Bahnhof 9.30 Uhr
Ottenau Lindenbrücke 9.40 Uhr
Gaggenau Bahnhof 9.50 Uhr
Bad Rotenfels „Salmen“ 10.00 Uhr

Anmeldungen bei Hermann Fleisch-
mann, Telefon 07225 2979 oder Hans
Feldick, Telefon 7388.

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Souveräner 6:0-Auswärtssieg beim FC Neuweier
Nach drei Siegen in der Vorbereitung
konnte die Frauenmannschaft auch
im ersten Pflichtspiel einen Sieg errin-
gen. Im Spiel der ersten Bezirkspokal-
runde gelang ein nie gefährdeter 6:0-
Sieg beim FC Neuweier.

Es war 90 Minuten ein Spiel auf ein
Tor. Beim Abschluss fehlten aber die
Konzentration und Durchschlags-
kraft. So musste man bis zur 28. Minu-
te warten bis Anna Mittermaier einen
tollen Sololauf mit dem 1:0 abschlie-
ßen konnte.

Durch die Tore von Ina Brucker zum
2:0 und Celina Klumpp zum 3:0 (nach
toller Vorarbeit von Sabrina Geb-
hardt) war die Spielentscheidung
schon vor der Halbzeitpause gefallen.
Höhepunkt der zweiten Halbzeit war

der Dreifachtorerfolg zwischen der
70. und 72. Minute. Ein Doppelschlag
von Steffi Bischoff und ein Tor von Ju-
le Rothenberger sorgten für den nie
gefährdeten 6:0-Endstand.

Ein besonderes Lob auch noch an die
Torwartin Manuela Schmidt die 90
Minuten ohne Beschäftigung bei
strömendem Regen im Tor ausharren
musste.

Am Sonntag, 11. September, hat die
neugegründete Frauenmannschaft
nun ihren ersten Auftritt in Weisen-
bach. Um 14.30 Uhr findet das erste
Heimspiel gegen die stark einge-
schätzte Mannschaft von Phoenix
Durmersheim statt zu dem sie herz-
lich eingeladen sind.
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Musikverein Weisenbach

Belzerhock im Pfarrgarten am Sonntag
Der Musikverein Weisenbach lädt ein
zum Belzerhock am Sonntag, 11. Sep-
tember, nach dem Gottesdienst im
Pfarrgarten vor dem Gemeindehaus.

Das Team von Robert Gerstner hält
wieder ein reichhaltiges Mittagessen
für Sie bereit. Schonen Sie also Ihre
Küche und treffen sich mit Bekannten
bei guter Unterhaltung ab 11.30 Uhr
mit der Musikkapelle Harmonie aus
Staufenberg zum Mittagstisch.

Am letzten Ferientag sind die Kinder
und Jugendlichen am Nachmittag
zum Ferienprogramm, zur Ausstel-
lung und zum Ausprobieren zahlrei-
cher Musikinstrumente eingeladen.
Eltern und Großeltern können sich

derweil bei Kaffee und Kuchen ab 16
Uhr mit Begleitung des Musikvereins
Harmonie aus Freiolsheim unterhal
ten. Zur späteren Stunde, beim Ves-
per unterhalten Sie ab 18 Uhr die
„Spessartmusikanten“ von der Mu-
sikkapelle Frohsinn aus Spessart.

Lassen sie die Ferien mit der ganzen
Familie und Freunden gemeinsam
beim Belzerhock ausklingen. Wir
freuen uns sehr auf Ihr Kommen. Für
zahlreiche Kuchenspenden unserer
Mitglieder bedanken wir uns schon
im Voraus.

Meldungen bitte an: Robert Gerstner,
Telefon 3447 oder an Steffen Miles,
Telefon 9320357 (ab 19 Uhr).

LAG Obere Murg

Beginn Wahlfünfkampf
Ausschreibung siehe LAG-Homepage!

Länderkampf Baden-Elsass
Für den Länderkampf in Östringen
wurden nominiert:
800 Meter: Sylvia Schmieder
Dreisprung: Claudia Kühn
Stabhoch: Hannah Marxer

Aktuell:
www. lag-obere-murg.de

Termine
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Terminkalender 2011
(In Klammer Meldetermin)
10. September Au: Vereinsmeister-
schaften
11. September Rot: BW Meisterschaf-
ten Halbmarathon
11. September Länderkampf Baden -
Elsass
18. September Bühl: Kreismehrkampf-
meisterschaften Kinder (12. September)
23. September Weisenbach: 18 Uhr
Dreisprung
24. September Bermersbach: Orts-
Meisterschaften (Dreikampf) mit Mit-
tel- und Langstrecken für das Sport-
abzeichen (LAG-Sportler können star-
ten)

Bezirksimkerverein Gernsbach

September-Stammtisch

Der Imkerstammtisch im Septem-
ber findet am Freitag, 16. Septem-
ber, um 19.30 Uhr in Lautenbach im
„Landgasthof Lautenfelsen“ statt.
Bitte Terminänderung beachten.

Katholischer Kirchenchor Weisenbach-Au

Nicht versäumen - wichtiger Probetermin
Nach der Sommerpause beginnt
die nächste Singstunde am Don-
nerstag, 8. September, um 19.30

Uhr im Gemeindehaus. Wegen ei-
nes anstehenden Termins bitten
wir um einen guten Probenbesuch.

Schwarzwaldverein Ortsgruppe Langenbrand

Bitte um zahlreiche Wandervorschläge für 2012
Da der Wanderplan des Schwarz-
waldvereins Langenbrand für das
Wanderjahr 2012 Ende des Monats
November 2011 fertiggestellt sein
muss, bittet Wanderwart, Adolf
Gerstner, Langenbrander Str. 21a,
76596 Forbach, Telefon 07228 2461,
E-Mail: gerstner@schwarzwaldver-
ein-murgtal.de, alle Mitglieder und
Wanderfreunde ganz herzlich und
dringend um Wandervorschläge für
das Wanderjahr 2012.

Er bittet um Vorschläge für eventuel-
le Wandertage, Wanderfahrten, Ta-

ges- und Halbtageswanderungen,
mit etwaigem Durchführungstermin.

Diese Vorschläge sollten bis spätes-
tens Samstag, 1. Oktober, bei ihm
sein. Für Fragen steht er jederzeit und
gerne zur Verfügung. Es wäre erfreu-
lich, wenn sehr viele Wandervorschlä-
ge gemacht würden, denn ein Wan-
derplan wird erst richtig interessant,
wenn er von einer großen Zahl von
Wanderführern gestaltet wird. Nach
Eingang der Vorschläge wird ein Ko-
ordinierungsgespräch mit den Wan-
derführern stattfinden.

Musikkapelle Au

Auftritt beim TV Au
Die Aktiven treffen sich am Sonn-
tag, 11. September, auf dem Sport-
platz beim Turnverein Au. Auf-
trittszeit: 11 bis 13 Uhr im Polo-
Shirt.
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Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst

01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Dr. medic Stom. (RO)
Michael Schreiber, Furtwänglerstraße 27
Ottenau, 07225 1719

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Kleintierklinik Dr. Jung/Dr. Parrisius
Hochstraße 16, Baden-Baden

07221 35570

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 10. September
Igelbach-Apotheke, Heckenbrunnenpfad 1
Loffenau, 07083 524250

St. Laurentius-Apotheke, Murgtalstraße 85
Bad Rotenfels, 07225 1302

Sonntag, 11. September
Schiller-Apotheke, Hauptstraße 93
Gaggenau, 07225 2095

Alle Angaben ohne Gewähr!

DRK Gernsbach

Blutspendeaufruf
Der DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg/Hessen bittet in den
Sommerferien um eine Blutspende
am Donnerstag, 8. September, von
14.30 bis 19.30 Uhr im DRK-Haus, Am
Bachgarten 9, Gernsbach.

Gesangverein „Eintracht“ Au

Chorprobenbeginn
Am Freitag, 9. September, beginnen
wir nach der Sommerpause die Chor-
proben mit dem gemischten Chor um
19.45 Uhr im Sängerheim.
Wegen der anstehenden Auftritte und
dem Konzert ist Vollzähligkeit erwünscht.

Schwarzwaldverein Bezirk Murgtal

Großwanderung für konditionsstarke Wanderer
Einladung zur Großwanderung am
Samstag, 10. September. Die Wande-
rung führt rund um Baiersbronn über
Obertal, den Buhlbachsee zur Zu-
flucht und weiter zum Ellbachsee.
Über den Kienberg zum Sankenbach-
see und über die Wasserfälle zum
Gruberkopf geht es dann zurück zum
Ausgangspunkt Baiersbronn. Gestar-
tet wird am Bahnhof in Baiersbronnn
um 8 Uhr, Länge der Wanderung: 40
Kilometer, 1.050 HM ca. im Anstieg,
Schlusseinkehr ca. 17.30 Uhr in der
Schankhütte Baiersbronn (kostenlo-

ser Zubringerbus). Diese Wanderung
ist nur für konditionsstarke Wanderer
geeignet. Festes Schuhwerk und ent-
sprechende Kleidung sowie ausrei-
chend Verpflegung werden voraus-
gesetzt. Unterwegs ist keine Einkehr
möglich.

Wanderführung: Albert und Carola
Oelke vom Schwarzwaldverein Pforz-
heim-Huchfeld. Infos bei Albert Oel-
ke, Telefon 07231 788115 oder Anneli
Kraft, Telefon 7601, oder E-Mail:
kraft@schwarzwaldverein-murgtal.de

Kirchliche
Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria-Königin Au

Unsere Gottesdienste von
Samstag, 10. bis Sonntag, 18. September

Samstag, 10. September
Weisenbach: 15 Uhr Trauung des
Brautpaares Sandra Uibel und Tho-
mas Rothenberger (Pfarrer)

Sonntag, 11. September
Welttag der Kommunikationsmittel
(Kollekte)
Weisenbach: 10.15 Uhr hl. Messe mit
Feier der goldenen Hochzeit des Ju-
belpaares Ursula und Wolfgang
Großmann; für verstorbene Angehö-
rige der Familien Großmann und
Fritz; verstorbene Schwester und El-
tern; die Lebenden und Verstorbenen
der Gemeinde (Pfarrer); die verstor-
benen Mitglieder des Musikvereins
Weisenbach. Der Gottesdienst wird
umrahmt vom Musikverein Weisen-
bach
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

Dienstag 13. September
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 14. September
Au: 17.45 Uhr Beichtgelegenheit
(Pfarrer)
Au: 18.30 Uhr heilige Messe für ver-
storbene Angehörige (Pfarrer)

Donnerstag, 15. September
Weisenbach: 18.30 Uhr hl. Messe
(Pfarrer i.R.)

Freitag, 16. September
Weisenbach: 8 Uhr Rosenkranzgebet
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet

Samstag, 17. September
Au: 17.30 Uhr Tauffeier des Kindes
Lotte Wunsch (Pfarrer)
Au: 18.30 Uhr Vorabendmesse zum
Sonntag, für einen lieben Verstorbe-
nen (Pfarrer)
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Sonntag, 18. September
25. Sonntag im Jahreskreis
Caritas-Kollekte
Weisenbach: heilige Messe (Pfarrer i.R.)
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

Caritas-Haussammlung
vom 17. bis 25. September
In der Woche vom 17. bis 25. September
wird die große Caritas-Haussamm-
lung mit Überweisungsträger und ei-
nem Brief durchgeführt. „Investieren
Sie in Menschlichkeit“. Die Caritas ist
flächendeckend im Gebiet der Erzdiö-
zese Freiburg und ihre Angebote ste-
hen allen Menschen offen - unabhän-
gig von Religion und Nationalität.

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH
Samstag, 10. September
15 Uhr ökumenische Trauung des
Brautpaares Sandra Uibel und Tho-
mas Rothenberger in der katholi-
schen Kirche in Weisenbach
(Pfarrer Holler, Pfarrer Bub)

Sonntag, 11. September
10 Uhr Gottesdienst in Weisenbach
(Prädikant H.-P-Körner)

Dienstag, 13. September
15.30 Uhr Andacht in der Kapelle
des Krankenhauses Forbach
(Pfarrer G. Bub)

20 Uhr Lobpreischor-Probe in For-
bach

Mittwoch, 14. September
16.30 Uhr Konfirmandenunter-
richt in Forbach

Pfarrer Bub hat bis Sonntag,
11. September, Urlaub.

Die Vertretung für Bestattungen
hat Prädikant Kolb/Besenfeld
übernommen. Telefon 07447
919964.

Bestattungsinstitut

Werner Krieg

Erd- und Feuerbestattung,
Überführungen, Vorsorge,
Erledigung aller Formalitäten

Gaisbach 41 • Weisenbach • 21 81

Danke,
nochmals allen auf diesem Wege, für die vielen
Glückwünsche, Geschenke und Aufmerksam-
keiten, anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
Ein Dankeschön unseren Kindern und Enkeln,
den Verwandten, Nachbarn und Freunden.
Danke auch Herrn Bürgermeister Huber, der
Sparkasse, den Auer Vereinen, vor allem für
die gelungene Überraschung der Musikkapelle
Au und den Frauen der Aerobicgruppe sowie
den Turnerfrauen.
Diesen Tag haben alle Obengenannten zu
einem besonderen Erlebnis gemacht.

Klaus und Lilo Bleier

Herzlich bedanken wir uns bei allen,
die uns auf vielfältige Weise zu unserer

Goldenen Hochzeit
große Freude bereitet haben.

Besonders danken wir unserem P. Silvester Neichel
und dem katholischen Kirchenchor unter der Leitung

von Frau Mnich für die würdevolle Gestaltung
unseres Dankgottesdienstes.

Ein Dankeschön auch unserem Bürgermeister,
Herrn Toni Huber, der katholischen Frauengemeinschaft,

der Sparkasse Rastatt-Gernsbach sowie
dem Musikverein Weisenbach.

Eleonore und Albrecht Krieg
Weisenbach, im August 2011

Den Initiatoren des gelungenen
Wingert-Straßenfestes am 3.9.11 nochmals

herzlichen Dank
Die Bewohner · Am Wingert 3
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